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vielen Dank für Eure Disziplin! Wir freuen uns, dass Ihr vernünftig seid und 
für keinerlei Ansammlungen anlässlich der Lilienspiele sorgt. Die aktuelle 
Phase ist für alle Beteiligten eine anstrengende Zeit. Wir vermissen Euch 
am Bölle genauso, wie Ihr das Bölle vermisst. Die Geisterspiele haben klar 
bewiesen, dass Fußball ohne Fans eben „nur“ eine Sportart ist. Ihr seid 
für den Fußball unersetzlich, weshalb wir bei unseren Heimspielen und 
in Absprache mit den Fanclubs auch sehr bewusst darauf verzichten, in 
irgendeiner Weise akustische oder optische Stimmung zu erzeugen. Egal, 
wie das aussähe, es wäre nur ein fader Abklatsch dessen, zu dem Ihr 
unser Bölle machen könnt. 

So verstehen wir Eure Portraits auf den Sitzplätzen als Symbol, dass 
Ihr uns noch nicht vergessen habt und als kleines Dankeschön für Eure 
großartige Solidarität. Dennoch soll man beim Blick durch das Stadion 
ruhig erkennen, dass niemand im Stadion sein kann und wir es traurig 
fi nden, unsere treusten Anhänger nicht vor Ort in unserem Rücken zu 
wissen. Denn Ihr gebt dem Spiel die Seele und macht es zu etwas Be-
sonderen.

Umso mehr freuen wir uns darauf, irgendwann wieder Spiele im ausver-
kauften Stadion erleben zu dürfen! Bis dahin werden wir leider noch viel 
Geduld aufbringen müssen. Also bleibt tapfer und am Ball, helft Euren 
Mitmenschen, unterschätzt den Virus nicht und bleibt vor allem eines: 
Gesund!

Mit blau-weißen Grüßen

Euer Alexander Lehné
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Interview
Fabian Schnellhardt

„Es waren manchmal andere Dinge wichtiger“

Deutscher Meister, Vize-Europameister, WM-Dritter. Im Jugendbereich ist Fabian Schnellhardt ein 
hochdekorierter Spieler. Im Profi fußball hatte der Mittelfeldspieler dann aber seine Anlaufschwie-
rigkeiten. Über die Gründe dafür, seinen Weg zum Profi  und seine zueltzt regelmäßigen Einsätze 
bei den Lilien hat der 26-Jährige mit uns gesprochen.

: Du bist gebürtiger Thüringer, geboren in Leine-
felde. Nimm uns doch einmal mit in deine Kindheit. 
Wie bist du aufgewachsen?

Fabian: Ich komme aus dem 3000-Seelen-Dorf Nie-
derorschel, da wohnen meine Eltern auch bis heute.
Ich habe einen älteren Bruder und eine jüngere 
Schwester, die auch weiterhin dort in der Gegend 
leben. Dementsprechend gut sind meine Kontakte in 
die Heimat, auch zu Freunden von damals. Wenn Zeit 
bleibt, fahre ich immer gerne vorbei.

: Wie bist du zum Fußball gekommen?

Fabian: Mein Bruder hat auch gespielt, aber haupt-
sächlich durch meinen Vater, der sehr fußballbe-
geistert ist und mich daher auch sehr unterstützt 
und gefördert hat. 

: Gestartet ist deine Karriere bei deinen Dorf-
verein, dann folgten der SC Leinefelde und der SV 
Worbis. Wann wurde dein Talent deutlich, das dann 
auch zum Wechsel in den Nachwuchs von Rot-
Weiß Erfurt führte.

Fabian: Leinefelde und Worbis waren die zwei besse-
ren Vereine im Kreis, da habe ich einfach mit meinen 
Freunden zusammengekickt. Aber ich bin schon mit 
11 oder 12 Jahren nach Erfurt gewechselt und mit 13 
dann dort auch ins Internat gezogen. Mein Vater hat 
mich die ersten beiden Jahre immer zum Training ge-
fahren, da hat er für jedes Training insgesamt sechs 
Stunden geopfert, das musste er natürlich immer 
mit der Arbeit abklären. Und auch als ich im Internat 
gelebt habe, ist er immer zu den Spielen gekommen 
und hat mich danach mit heim genommen, damit ich 
zumindest den Sonntag bei der Familie sein konnte. 

: Der Schritt ins Internat war mit Sicherheit eine 
große Umstellung für dich …

Fabian: Die erste Zeit war der Horror. Sowohl für mich 
als auch für meine Eltern. Obwohl die Entfernung 
nicht so groß war, waren die ersten Monate wirklich 
schwierig. Nach einer gewissen Zeit wurde es dann 
besser.

: Aber dir war immer klar, dass du es durchziehen 
möchtest?

Fabian: Es gab Momente, wo ich am liebsten Zu-
hause geblieben wäre. Trotzdem habe ich nie ge-
sagt, ich komme wieder zurück. Aber wenn ich am 
Sonntagabend zurück ins Internat musste, da wäre 
ich schon am liebsten bei der Familie geblieben. Da 
habe ich mich auch mal krank gestellt. (lacht)

: Fußballerisch hattest du in Erfurt eine gute 
Zeit. Mit 15 bist du dort dann auch Nationalspieler 
geworden …

Fabian: Genau, ich habe bereits ein Jahr früher bei der 
B-Jugend in Erfurt mitgespielt und durfte dann auch 
zur U15-Nationalmannschaft, was natürlich eine gro-
ße Ehre gewesen ist. Kurz darauf bin ich dann nach 
Köln gewechselt. Vielleicht hätte ich noch länger in 
Erfurt bleiben sollen, aber das weiß man nie genau. 

: Kam der Kontakt nach Köln durch deinen Län-
derspieleinsatz zustande?

Fabian: Nein, den Austausch gab es schon vorher. 
Ich bin auch direkt nach dem Länderspiel nach Köln 

„Die erste Zeit war der Horror.“
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gefahren, um mir dort alles anzuschauen. Danach 
habe ich mich dann auch schnell für diesen Schritt 
entschieden.

: War das Länderspieldebüt auch der Punkt, an 
dem du wusstest, dass du Chancen hast, Fußball-
profi zu werden?

Fabian: Das Ziel hatte ich natürlich schon vorher 
und auch immer vor Augen. Ansonsten hätte ich den 
ganzen Aufwand mit dem Internat und auch vorher 
mit den langen Fahrten überhaupt nicht betrieben. 
Es gab zwar auch mal Rückschläge, aber ohne den 
Glauben an dieses Ziel hätte ich es gar nicht erst 
versucht.

: Du kanntest das Internatsleben bereits aus 
Erfurt. War der Schritt nach Köln trotzdem noch-
mal etwas ganz anderes?

Fabian: Das war nochmal eine andere Welt. Mein Bru-
der ist beruflich ebenfalls nach Köln gegangen, das 
hat es mir natürlich erleichtert. Aber es war trotzdem 
eine große Umstellung. Ich weiß noch, wie ich nach 

meinem ersten Spiel in der Straßenbahn saß und mit 
meinem Vater telefoniert habe. Und plötzlich kamen 
ein paar Typen und sagten: „Gib uns dein Handy.“ Ich 
wusste überhaupt nicht, was sie wollten und wurde 
abgezogen (lacht) So etwas kannte ich aus der Hei-
mat nicht, da musste ich erstmal in der Großstadt 
ankommen.

: Sportlich bist du aber sofort eingeschlagen. 
Du warst ein entscheidender Bestandteil der Köl-
ner U17, die 2011 Meister werden konnte. 

Fabian: Ich habe schon im ersten Jahr, als jüngerer 
Jahrgang, eigentlich immer gespielt und im zwei-
ten Jahr sind wir dann Meister geworden. Das war  
natürlich eine gute Zeit.

: Im Meisterjahr gelangen die insgesamt 17 Tref-
fer, einer davon im Halbfinale gegen Hoffenheim. 
Warst du damals offensiver ausgerichtet?

Fabian: Auf jeden Fall. Es gab noch den klassischen 
Zehner, den es heute kaum noch gibt. Und diese Rolle 
hatte ich inne. Damals war ich sicherlich torgefährli-
cher, das muss man leider so sagen. (lacht)
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: Das Umfeld in Köln ist ein besonderes. Hast du 

bereits in diesem jungen Alter nach der Meister-
schaft gespürt, dass es an euch und speziell auch 
an dich große Erwartungen gibt?

Fabian: Als junger Kerl macht man sich da ja keine 
wirklichen Gedanken. (grinst) Es waren viele gute 
Spieler dabei, beispielsweise Mitchell Weiser oder 
Yannick Gerhardt. Es gab sicherlich gewisse Erwar-
tungen an uns, aber wir haben uns deswegen nie 
unter Druck gesetzt.

: Nach der Meisterschaft hast du dann mit der 
U17-Nationalmannschaft innerhalb von zwei Mo-
naten sowohl die EM als auch an die WM in dieser 
Altersklasse gespielt …

Fabian Genau, das war beides in einem Jahr. Bei der 
EM haben wir leider das Finale verloren, danach dann 
noch die WM in Mexiko gespielt, wo wir Dritter wur-
den. Das waren schon absolute Highlights und ins-
gesamt unvergessliche Erfahrungen. 

: Körperlich aber mit Sicherheit auch sehr an-
strengend …

Fabian: Das war natürlich viel. Die anderen Spieler 
konnten in den Urlaub, aber ich habe mich einfach 
nur extrem auf diese Turniere gefreut. Deswegen 
hat das keine große Rolle gespielt. Wir waren damals 
17, 18 Jahre alt, da regeneriert man noch schneller. 
(lacht)

: Spätestens nach diesem Jahr wurdest du als 
sehr großes Talent angesehen. Hat das etwas bei 
dir ausgelöst? Hast du einen Schritt weniger ge-
macht, weil du dachtest, es geht von alleine oder 
vielleicht sogar einen mehr, um den Erwartungen 
gerecht zu werden?

„Als junger Kerl macht man 
sich da ja keine wirklichen  
Gedanken.“







: Du bist dann nach Duisburg gegangen, wo 
deine erste Saison auch noch nicht komplett 
rund lief. Fängt man dann plötzlich an zu zweifeln, 
nachdem in der Jugendzeit alles perfekt war?

Fabian: Definitiv. Das erste Jahr war schwierig. 
Deswegen wollte ich mich erneut verleihen lassen, 
eigentlich sogar zurück nach Erfurt. Das hat dann 
nicht funktioniert, dann ist es Kiel geworden. Und 
da habe ich dem damaligen Trainer, Karsten Neitzel, 
sehr viel zu verdanken, weil er mir trotz der fehlen-
den Praxis das Vertrauen geschenkt hat. Das war 
damals schon fast meine letzte Chance, um im 
Profifußball Fuß zu fassen.

: In Kiel hat sich dann vieles zum Guten ge-
wendet …

Fabian: Es hat sofort super funktioniert. Ich habe 
immer gespielt, war nie verletzt, das hat einfach ge-
passt. 

Fabian: Leider den Schritt weniger. Da muss ich 
mir ankreiden, dass ich es ein wenig habe schlei-
fen lassen. Es waren manchmal andere Dinge 
wichtiger für mich. Das würde ich im Nachhin-
ein anders machen. Trotzdem war die Zeit in Köln 
eine schöne. Aber ich hätte mehr machen können. 

: Auch ein Grund dafür, dass es schlussendlich 
nur vier Minuten im Effzeh-Trikot für die Profis 
geworden sind? Oder war das angesichts der Kon-
kurrenz in Köln für einen jungen Spieler nachvoll-
ziehbar?
 
Fabian: Ich glaube schon, dass ich das Potenzial 
hatte, um häufiger zum Einsatz zu kommen. Ich hatte 
eine Verletzung, als Peter Stöger neuer Trainer wurde. 
Ich bin deshalb später in die Vorbereitung einge-
stiegen, habe mich aber rangekämpft und hatte 
dann auch den besagten Einsatz. Danach dachte 
ich, dass es in die richtige Richtung geht, aber lei-
der ist es bei diesem einen Einsatz geblieben. Es hat 
dann einfach nicht mehr gepasst und daran trug ich 
mit Sicherheit auch eine Mitschuld.

„Ich hätte mehr machen  
können.“

„Das war damals schon fast 
meine letzte Chance, um im 
Profifußball Fuß zu fassen.“
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: Bist du ein Spielertyp, für den regelmäßige 
Spielpraxis noch wichtiger ist als für andere?

Fabian: Regelmäßige Einsätze machen alles einfa-
cher. Wenn man im Rhythmus ist und weiß, dass 
man das Vertrauen des Trainers genießt. Das fühlt 
sich anders an, als vielleicht viele Wochen lang auf 
eine Chance zu warten. Aber ich denke, dass das je-
dem Fußballer so geht. 

: Nach der Leihe bist du auch in Duisburg zur fes-
ten Größe geworden. Auch, weil du nun viel selbstbe-
wusster aufgetreten bis?

Fabian: Ich würde es gar nicht unbedingt auf das 
Selbstvertrauen schieben, sondern viel eher auf 
die körperlichen Vorrausetzungen. Ich hatte eine 
ganze Saison durchgespielt, erstmals überhaupt im 
Herrenbereich. Dementsprechend war ich körper-
lich in einer ganz anderen Verfassung als ein Jahr 
zuvor. Das hat mir dann auch in Duisburg den Weg 
geebnet.

: Kommen wir ins Hier und Jetzt. Seit dem Spiel 
gegen St. Pauli warst du immer in der Startelf. 
Merkst du, dass viele Abläufe immer besser werden?

Fabian: Ich war selbst etwas überrascht, in der Eng-
lischen Woche jedes Spiel absolvieren zu dürfen. 
Ich glaube aber, dass das ganz vernünftig funktio-
niert hat. Aber nicht nur bei mir, sondern beim gan-
zen Team. Und wenn es im Team läuft, dann wird es 
für jeden Spieler einfacher. Aber das ging auch den 
anderen so, viele Spieler kamen zum Einsatz und 
haben ihre Leistung gebracht.

: Würdest du trotzdem sogar sagen, dass speziell 
dir die Unterbrechung geholfen hat? 

„Ich war selbst etwas über-
rascht, in der Englischen  
Woche jedes Spiel absol-
vieren zu dürfen.“
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„Den fünften Platz wollen 
wir nicht mehr hergeben.“

Fabian: Wenn man über einen längeren Zeitraum 
nicht spielt, dann ist es meist die größte Herausfor-
derung, nicht in einen Negativstrudel zu gelangen 
und nicht alles schwarz zu sehen. Da hat die Pause 
mir vielleicht geholfen, weil die Karten danach dann 
auch ein wenig neu gemischt worden sind. Und 
dann konnte ich mich Gott sei Dank in die Mann-
schaft spielen.

: Du bist ein technisch starker Spieler, der Pässe 
aller Art beherrscht und viel über den ersten Kontakt 
lösen möchte. Sind das Eigenschaften, an denen du 
schon frühzeitig gearbeitet hast?

Fabian: Das wurde mir sicherlich auch ein wenig 
mitgegeben. Andere Spieler sind schneller oder 
haben andere Vorzüge, aber ich glaube, dass die-
se Dinge schon ein Talent von mir sind, das ich in 
mir trage. Natürlich versuche ich es aber weiter zu 
verbessern und habe auch schon in der Jugend 
mit meinen Trainern darüber gesprochen, dass diese 
Dinge wichtig für mein Spiel sind. 

: Aktuell ist vermehrt die Meinung zu hören, dass 
es technisch starken Spielern vielleicht leichter fällt, 
mit der Geisterspiel-Atmosphäre klarzukommen als 
einem Spieler, der sehr stark über die Emotionen und 
den Einsatz kommt. Ist das bei dir auch so, kannst 
du dich mit dieser „Bolzplatzatmosphäre“ besser ar-
rangieren?

Fabian: Das kann ich schwer beurteilen. Aber ich 
denke allgemein, dass es Mannschaften, die über 
den Kampf und speziell über die Zuschauer im Rü-
cken kommen, aktuell ein wenig schwerer haben. 

Die Teams, die eine klare Spielidee haben und ihren 
Stiefel runterspielen, kommen vielleicht etwas bes-
ser damit klar. Das kann man dann vielleicht auch 
auf die einzelnen Spieler herunterbrechen. Aber 
auch uns fehlen die Zuschauer sehr, obwohl wir 
mittlerweile sicherlich viel über Ballbesitz und das 
Passspiel kommen. 

: Deine Trefferquote aus der Jugend haben wir 
thematisiert. Gegen Fürth hast du im 79. Zweitliga- 
Spiel endlich dein erstes Tor erzielt. Auch wenn du 
mittlerweile defensiver spielt. War das eine gewisse 
Erleichterung?

Fabian: Es hat mich schon gewurmt, dass ich so 
lange kein Tor erzielen konnte. Ich bin nicht ins Spiel 
gegangen und habe mir gesagt, dass ich unbedingt 
treffen muss, aber es war dann ein sehr schöner 
Moment. Es war eine lange Durstrecke und es ist 
gut, dass ich sie beenden konnte.

: Es bleiben noch vier Spiele in dieser Saison. Habt 
ihr euch etwas vorgenommen für die ausstehenden 
Partien?

Fabian: Den fünften Platz wollen wir nicht mehr 
hergeben. Der Abstand nach oben ist sehr groß, 
dementsprechend sollten wir jetzt darauf gucken, 
dass wir unsere Position halten. Und da heute mit 
Hannover ein direkter Konkurrent kommt, wäre ein 
Sieg natürlich ein großer Schritt.
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Statistik
Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 

Minuten
Ein- /Aus- 

wechslungen
Gegentore Vorlagen Gelb/

Gelb-
Rot/Rot

Bereyovskyi, Igor 24 24.08.90 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Klaus, Carl 13 16.01.94 0 7 0 0/0 0 0 0/0/0

Leonhard, Carl 38 03.01.01 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Schuhen, Marcel 1 13.01.93 22 23 1.980 0/0 26 0 1/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 8 26 720 0/0 12 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Bader, Matthias 26 17.06.97 8 9 627 1/2 0 0 0/0/0

Dumic, Dario 35 30.01.92 30 30 2.700 0/0 4 0 5/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 23 23 2.031 0/1 2 1 2/1/0

Herrmann, Patrick 37 16.03.88 24 28 1.903 2/6 0 0 3/0/0

Hertner, Sebastian 3 02.05.91 1 27 90 0/0 0 1 0/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 28 28 2.520 0/0 0 4 6/0/0

Pfeiffer, Patric 5 20.08.99 5 20 41 5/0 0 0 0/0/0

Rapp, Nicolai 23 13.12.96 10 12 702 3/0 0 0 1/0/0

Wittek, Mathias 15 30.03.89 2 13 52 2/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Heller, Marcel 20 11.02.86 22 30 1.238 8/10 1 0 1/0/0

Honsak, Mathias 18 20.12.96 20 24 976 8/10 2 2 0/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 24 27 1.595 7/3 6 4 3/0/0

Manu, Braydon 33 23.03.97 3 4 129 2/1 0 1 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 25 27 1.779 4/13 1 5 7/0/0

Müller, Leon 34 11.08.00 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Paik, Seung-ho 14 17.03.97 24 25 1.354 6/16 1 1 3/0/0

Pálsson, Victor 4 30.04.91 27 27 2.347 0/3 3 5 4/1/1

Schnellhardt, Fabian 8 12.01.94 16 25 782 7/8 1 2 0/0/0

Skarke, Tim 27 07.09.96 26 30 1.499 10/9 2 2 4/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.90 24 28 1.447 9/6 1 1 3/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Arslan, Ensar 39 01.08.01 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Berko, Erich 40 06.09.94 7 19 119 6/1 0 0 1/0/0

Dursun, Serdar 19 19.10.91 30 30 2.378 3/9 13 5 3/0/0

Ozegovic, Ognjen 22 09.06.94 5 11 87 5/0 0 1 0/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 10 11 269 8/2 1 0 0/0/0

Wurtz, Johannes 9 19.06.92 1 10 8 1/0 0 0 0/0/0
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Ron-Robert Zieler (1)

Dominik Kaiser (13) 

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: Hannoverscher Sportverein von 1896

Gründungsdatum: 12. April 1896

Mitglieder: 23.000

Vereinsfarben: Schwarz-Weiß-Grün

Anschrift: Robert-Enke-Straße 1,,
30169 Hannover

Stadion: HDI-Arena

Plätze: 49.200

Unser Gegner:
Hannover 96

INTERESSANTES
Mit Ron-Robert Zieler hat Hannover 96 einen Welt-
meister im Kader. Der Torhüter feierte 2014 als 
dritter Keeper der deutschen Nationalmannschaft 
den WM-Titel in Brasilien. Zum Einsatz kam er aller-
dings nicht.

Edgar Prib kann nicht nur mit dem Ball umgehen, son-
dern auch mit den Tasten: Der Mittelfeldakteur der 
96er spielt leidenschaftlich gerne Klavier. „Klavier-
spielen ist wie eine Therapie“, sagt Prib. Beigebracht 
hat er es sich mit YouTube-Tutorials. 

Von der Kreisliga bis in die Bundesliga. Noch vor 
sechs Jahren war Hendrik Weydandt Torschützen-
könig in der Kreisliga Hannover-Land Staffel 3. Bei 
seinem Bundesliga-Debüt im August 2018 erzielte 

der Mittelstürmer nach Einwechslung direkt seinen 
ersten Treffer.

27 Pfl ichtspiele, zwei Tore und eine Vorlage für den 
SV Darmstadt 98: Von 2017 bis 2018 stand Marcel 
Franke ein Jahr lang bei den Lilien unter Vertrag.

Mit der schwedischen Nationalmannschaft nahm 
John Guidetti an der EM 2016 und der WM 2018 
teil. In der 28 Länderspielen erzielte er drei Tore. Auf-
grund seiner Spielweise und physischen Präsenz auf 
dem Feld verpassten ihm englische Medien einst den 
Beinamen „The Swedish Wayne Rooney“.

Waldemar Anton (31) 

Edgar Prib (7) 

Marvin Ducksch (17)

Julian Korb (4) Timo Hübers (15) Marcel Franke (28) Miiko Albornoz (3)

Genki Haraguchi (10) 

John Guidetti (9) 



DAFÜR GEBE 
ICH JEDEN TAG 
MEIN BESTES.

Für mich. Für uns. Für morgen.

Ihre Einstiegsmöglichkeiten
• Filialführungsnachwuchs
• Verkäufer Teilzeit
• Kassierer Teilzeit
• (Studentische) Aushilfe Verkauf Minijob
•  (Studentische) Aushilfe Verkauf Backwaren 

Minijob
•  Abiturientenprogramm zum Geprüften 

Handelsfachwirt
•  Ausbildung zum Verkäufer und Kaufmann im 

Einzelhandel

Ihre Vorteile
•  Ein attraktives Gehalt plus Urlaubs- und 

Weihnachtsgeld
•  Minutengenaue Arbeitszeiterfassung und sechs 

Wochen Urlaub pro Jahr
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
•  Obst, Gemüse und Getränke kostenlos am 

Arbeitsplatz 
•  Sorgfältige Einarbeitung und interne 

Schulungen

Wollen Sie an unserem Erfolg teilhaben? Dann kommen Sie in ein tolles Team, wo die 
Leistung eines jeden Einzelnen wirklich geschätzt wird! Egal ob als Schüler, Student, 
Berufseinsteiger/-erfahrener oder Quereinsteiger: Bei ALDI SÜD erwarten Sie in jeder 
Wunschposition spannende Aufgaben, ein attraktives Gehalt und viele weitere Vorteile.

Ein Job, ein Team, viele Vorteile 
Jobs im Verkauf bei ALDI SÜD 
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Entdecken Sie, was wir gemeinsam erreichen können!
Jetzt bewerben: karriere.aldi-sued.de
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Gegnerinfos
Hannover 96

Bilanz gegen den Hannover 96: 

Die letzten Aufeinandertreffen:

Gesamt Heimbilanz Auswärtsbilanz

Spiele 19 9 10

Siege 8 4 4

Unentschieden 7 4 3

Niederlagen 4 1 3

Tore 30 : 28 13 : 9 17 : 19

1. Bundesliga

2015 / 16 18. Spieltag H 96 SV 98 1 : 2 (1 : 1)

2015 / 16 1. Spieltag SV 98 H 96 2 : 2 (1 : 0)

2. Bundesliga

2019/ 20 14. Spieltag H 96 SV 98 1 : 2 (1 : 2)

1992 / 93 27. Spieltag SV 98 H 96 0 : 0 (0 : 0)

1992 / 93 4. Spieltag H 96 SV 98 5 : 0 (2 : 0)

Fakten Fakten Fakten:
1.  Der Hannoversche Sportverein von 1896 e.V., 

allgemein bekannt als Hannover 96, ist ein Sport-
verein in Hannover. 

2.  Bekannt ist Hannover 96 vor allem durch seine 
Fußballer, die 1938 und 1954 Deutscher Meister
wurden und überwiegend in der höchsten deut-
schen Spielklasse spielten. 1992 wurden die 
Profi s DFB-Pokalsieger, in den 2010er Jahren 
erreichten sie zweimal die K.O.-Phase der Europa 
League.

3.  Heimstadion der Mannschaft ist das 1954 erbaute
Niedersachsenstadion, das heute den Sponsoren-
namen HDI Arena trägt.

4.  Ein wichtiger Förderer während der Entstehung 
von Hannover 96 war der Sportpionier Ferdinand 
Wilhelm Fricke. Am 12. April 1896 wurde Han-
nover 96 als Hannoverscher Fußball-Club von 
1896 (HFC) gegründet. Trotz der Namensgebung 
des Vereins wurde zunächst wie in den meisten 
Vereinen Rugby gespielt, ehe der Verein sich 1899 
dem in Deutschland populärer werdenden moder-
nen Fußballspiel (Association Football) widmete. 
1901 wurde aus dem Rugbyclub ein Fußballverein.

Drei Fragen an Torsten Koar,
Fanbeauftragter von Hannover 96:

Das Böllenfalltorstadion ist für mich …
die Heimat der Lilien.

Mit Darmstadt 98 verbinde ich …
in meiner Funktion als Fanbeauftragter turbulente 
und spannende Aufeinandertreffen, sowohl im Liga-
betrieb, als auch im Pokalwettbewerb.

Der Spielvereinigung bedeutet für mich … 
als Fanbeauftragter Arbeit, Spaß, Herausforderung 
sowie Freude und Leid.



E P I C  M O D E  O N .

D E R  N E U E  A U D I  A1 SPORTBACK.



24

Er lernt das Fußballspielen nicht etwa auf den per-
fekten Rasenplätzen, die das skandinavische Land 
zu bieten hat. Auch auf den Geschmack eines 
Kunstrasens ohne einer einzige Bodenwelle kommt 
er erst später. Nein, John Guidetti kickt mit vorran-
gig älteren Kindern in den Slums von Nairobi – eben 
auf Asche, manchmal auf Rasen. Mit dem grünen 
Teppich heutiger Nachwuchsleistungszentren gro-
ßer Klubs haben diese Plätze rein gar nichts zu tun. 
Zwischenzeitlich – als die Familie wieder in Schwe-
den lebt – bekommt Guidetti auch die Vorzüge des 
professionellen Fußballs mit. 

Er spielt für IF Brommapojkarna. Ein schwedischer 
Klub, der insbesondere für seine gute Nachwuchs-
arbeit bekannt ist. Doch im Alter von zehn Jahren 
geht es für den angehenden Stürmer zurück nach 
Afrika. Zurück an den Ort, der ihn sowohl als Fuß-
baller als auch als Persönlichkeit für immer prägen 
sollte. „Die Zeit in Kenia hat mich als Mensch ge-
formt“, sagt Guidetti. Er lernt Demut und Beschei-
denheit.

Und doch eilt dem heute 28-Jährigen der Ruf eines 
Entertainers und Exzentrikers mit riesigem Selbst-
vertrauen voraus. In Schweden galt er einst als ei-
nes der größten Offensivtalente des Landes. Kein 
Wunder also, dass er schon früh den Weg nach 
England wagt – in die Akademie von Manchester 
City, um genau zu sein. Durchsetzen kann er sich 
bei den Citizens allerdings nie. Stattdessen avan-
ciert er zum Wandervogel, zahlreiche Leihstationen 
in England, Schottland, den Niederlanden und Spa-
nien folgen. Doch aufgrund seiner robusten Spiel-
weise sowie seiner physischen Präsenz auf dem 
Feld wird er von den Fans auf der Insel geschätzt. 

„The Swedish Wayne Rooney“ titeln gar die engli-
schen Boulevardzeitungen über eine schillernde 
Persönlichkeit, die einst nach dem Finaleinzug der 
schwedischen U21-Nationalmannschaft ein Plakat 
mit der Aufschrift „No Guidetti, no confetti“ in die Ka-
meras hielt. Wie passend.

Guidetti ist eben anders, kein gewöhnlicher Fußball-
profi . Er eckt gerne mal an und doch lieben ihn seine 
Fans. Bei Feyenoord Rotterdam und Celtic Glasgow 
wird er auf Anhieb Publikumsliebling. In Schweden 
hat er derweil längst Kultstatus. Ein Beispiel gefällig? 
Die schwedische Band Badpoijken schenkte ihm ei-
nen eigenen Fansong. „Johnny G“ heißt dieser und 
stürmte sofort auf Platz eins der schwedischen Mu-
sikcharts. Frontfrau Frida Green performte den Ohr-
wurm gar live auf Guidettis Hochzeit 2019. Und der 
Stürmer? Grölte lauthals mit und tanzte wild zu den 
Klängen von „Johnny G“. 

Gegenwart. Heute steht John Guidetti Hannover 96 
unter Vertrag – auf Leihbasis versteht sich. Er kickt 
auf den besten Plätzen der 2. Bundesliga, tritt gegen 
hochmoderne Bälle und trägt die neuesten Fußball-
schuhe. Und dennoch hat er seine Wurzeln trotz sei-
nes exzentrischen Lebensstils nie vergessen. Er 
weiß genau, wo er herkommt. Noch immer erinnert er 
sich oft an die Zeit in Afrika zurück und blickt voraus. 
„Wenn ich meine Karriere einmal beende, will ich in 
Kenia leben. Es ist mein liebster Ort auf Erden“, sagt 
John Guidetti.

Gegnerporträt
John Guidetti

Aus den Slums von Nairobi: The Swedish Wayne Rooney
„In Afrika spielst du manchmal mit Schuhen, manchmal auch barfuß. Mal spielst du auf Rasen, 
dann auf Asche. Manchmal ist der Ball rund – manchmal aber auch nicht“, erinnert sich der 
Sohn eines Entwicklungshelfers zurück. Der Junge ist gerade mal drei Jahre alt, als ihn sein 
schwedischer Vater mit italienischen Wurzeln das erste Mal mit nach Kenia nimmt. Raus aus 
dem hochentwickelten Schweden, rein in eine völlig neue Welt. Der Name des Jungen? 
John Guidetti.

„Wenn ich meine Karriere einmal 
beende, will ich in Kenia leben. 
Es ist mein liebster Ort auf Erden.“
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Stand: 12.06.2020

Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 2. LigaGesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.  Arminia Bielefeld 29 54:27 57

02.  VfB Stuttgart 30  49:35 52

03.  Hamburger SV 30  58:38 50

04.  FC Heidenheim 30  39:31 48

05. SV Darmstadt 98 30  39:38 43

06.  Hannover 96 30  45:44 42

07.  Erzgebirge Aue 30  40:42 41

08.  VfL Bochum 30  47:46 39

09.  SpVgg Greuther Fürth 30  42:41 39

10.  Holstein Kiel 30  48:49 39

11.  SV Sandhausen 30  37:38 39

12.  SSV Jahn Regensburg 30  45:48 39

13.  VfL Osnabrück 30  39:42 35

14.  FC St. Pauli 30  35:39 35

15.  FC Nürnberg 30  38:50 33

16.  Karlsruher SC 30  37:49 30

17.  SV Wehen Wiesbaden 30  37:52 28

18.  Dynamo Dresden 29  29:49 28

PL. SPIELER VEREIN TORE

1. Klos, Fabian Arminia Bielefeld 18

2. Schäffl er, Manuel SV Wehen Wiesbaden 18

3. Alvarez, Morcos VfL Osnabrück 13

32. Spieltag

33. Spieltag

SONNTAG / 21.06. / 15 : 30 UHR

FC Nürnberg – VfB Stuttgart - :- (- : -)

FC Heidenheim – Hamburger SV - :- (- : -)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg - :- (- : -)

SV Darmstadt 98 – SV Wehen Wiesbaden - :- (- : -)

VfL Bochum – SpVgg Greuther Fürth - :- (- : -)

Erzgebirge Aue – Hannover 96 - :- (- : -)

SV Sandhausen – Dynamo Dresden - :- (- : -)

VfL Osnabrück – Holstein Kiel - :- (- : -)

Karlsruhe SC – Arminia Bielefeld - :- (- : -)

DIENSTAG / 16.06. / 18 : 30 UHR

Hamburger SV – VfL Osnabrück - :- (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – FC Heidenheim - :- (- : -)

SV Wehen Wiesbaden – FC Nürnberg - :- (- : -)

MITTWOCH / 17.06. / 18 : 30 UHR

VfB Stuttgart – SV Sandhausen - :- (- : -)

Hannover 96 – FC St. Pauli - :- (- : -)

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC - :- (- : -)

Erzgebirge Aue – VfL Bochum - :- (- : -)

DONNERSTAG / 18.06. / 18 : 30 UHR

Holstein Kiel – Dynamo Dresden - :- (- : -)

DONNERSTAG / 18.06. / 20 : 30 UHR

Arminia Bielefeld – SV Darmstadt 98 - :- (- : -)



VORHANG AUF
DAS MAGAZINKostenlos Jeden Monat

Ludwigshöhstr. 31 · 64285 Darmstadt · 
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Jeden Monat Neues von den Lilien
Das infokompletteste Magazin - kostenlos - an mehr als 950 Stellen
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#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das „Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV
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Die Top Facts zum Spiel
Ein tabellarisches Nachbarschaftsduell am 31. Spieltag der 2. Bundesliga. Während der SV 
Darmstadt 98 aktuell auf Rang fünf rangiert, lauert Hannover 96 nur einen Punkt dahinter auf 
Position sechs. Heute treffen beide Teams im Merck-Stadion am Böllenfalltor aufeinander. Doch 
bevor in Südhessen der Ball rollt, haben wir alle Zahlen und Fakten zur Partie für Euch zusam-
mengestellt.

Die Top Facts

Top in der Rückrunde: Sowohl der SV Darmstadt 
98 als auch Hannover 96 haben in der zweiten Sai-
sonhälfte mächtig an Fahrt aufgenommen. Beiden 
Mannschaften gehören zu den drei Top-Teams der 
Rückrunde. Die 96er sammelten bereits 22 Zähler, 
belegen damit den dritten Platz und haben zudem 
fünf der letzten sieben Partien gewonnen. Weiter 
hat die Mannschaft von Trainer Kenan Kocak die 
meisten Rückrundentreffer erzielt – 25 an der Zahl. 
Der SV 98 hat dagegen einen Punkt mehr als Han-
nover auf dem Konto und steht damit einen Platz 
besser da. Die Bilanz der Lilien: sechs Siege, fünf 
Unentschieden, zwei Niederlagen. Getoppt werden 
beide Teams nur von Zweitliga-Spitzenreiter Armi-
nia Bielefeld. Die Ostwestfalen sammelten zwar 
genauso viele Zähler wie die Darmstädter, haben 
aber ein um vier Treffer besseres Torverhältnis. 

Stark zuhause: Dass eine Gastmannschaft die vol-
le Punktzahl nach einem Duell im Merck-Stadion 
am Böllenfalltor mit in die Heimat nimmt, liegt 
schon etliche Monate zurück. Denn im Jahr 2020 
ist der SV Darmstadt 98 zuhause immer noch un-
geschlagen. Insgesamt verloren die Lilien in dieser 
Saison lediglich ein Spiel am Bölle – 1 : 3 am 01. De-
zember gegen Arminia Bielefeld. Doch Achtung …

Stark in der Fremde: Hannover 96 ist das drittbes-
te Auswärtsteam der 2. Bundesliga. In 15 Partien 
fern der heimischen HDI-Arena sammelte die Nie-
dersachsen 22 Punkte – sieben Siege, ein Remis, 
sieben Niederlagen. In Darmstadt tun sich die Han-
noveraner allerdings erfahrungsgemäß schwer: 
Erst einmal konnten die Niedersachen am Böllen-
falltor gewinnen. Und dieser Auswärtssieg liegt be-
reits mehrere Jahrzehnte zurück – 1984, ein 2 : 1. 

Serie reißt: Dario Dumic stand in dieser Saison in 
allen 30 Zweitligaspielen sowohl in der Startelf als 
auch vom Anpfiff bis zum Abpfiff auf dem Platz. 
2.700 Spielminuten sammelte der Innenverteidiger 
des SV Darmstadt 98. Neben Dumic gelang dies 
bis zu diesem Zeitpunkt nur vier weiteren Feldspie-
lern in der 2. Bundesliga. Doch wenn die Begeg-
nung zwischen den Lilien und Hannover 96 ange-
pfiffen wird, wird die Dumic-Serie reißen: Der 
28-Jährige sah am vergangenen Wochenende in 
Regensburg seine fünfte Gelbe Karte. Auf Seiten 
der 96er fehlt dagegen Jannes Horn gesperrt. Der 
Außenverteidiger muss ebenfalls eine Gelbsperre 
absitzen.

Sturmvorliebe: Wenn bei Hannover 96 ein Mann-
schaftsteil das Tor in aller Regelmäßigkeit trifft, 
dann ist es der Angriff. Die Stürmer der Niedersa-
chen haben in dieser Saison bereits 35-Mal ge-
knipst - Bestwert zusammen mit dem Hamburger 
SV. Im Gegensatz dazu ist die Torausbeute von Ab-
wehr und Sturm recht mau: Während die Verteidi-
ger der 96er bislang lediglich zwei Treffer beisteu-
erten, haben die Mittelfeldspieler zusammen 
immerhin sechsmal getroffen. Beim SV Darmstadt 
98 sind die Tore dagegen etwas gleichmäßiger ver-
teilt: Sechs Abwehrtreffern stehen 14 Buden des 
Mittelfelds und 18 Sturmtore gegenüber.

Lieblingsergebnis: Die Lilien und die Hannoveraner 
trafen sich in den letzten drei Begegnungen in drei 
unterschiedlichen Wettbewerben – Bundesliga, 2. 
Bundesliga und DFB-Pokal. Das Ergebnis war aller-
dings immer gleich: Der SV 98 setzte sich durch 
und gewann mit 2 : 1. 
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Ex-Lilie: Von 2018 bis 2019 stand Marcel Franke 
ein Jahr lang beim SV Darmstadt 98 unter Vertrag. 
Für die Südhessen absolvierte der Innenverteidiger 
27 Spiele, in denen er zwei Tore erzielte und einen 
Treffer vorbereitete.

Ex-96er: Zwei Akteure aus dem aktuellen Lilien-
Kader haben eine Vergangenheit bei Hannover 96. 
Sowohl Patrick Herrmann als auch Serdar Dursun 
schnürten einst für die Niedersachen ihre Fußball-
schuhe. Letzterer war von 2008 bis 2010 in der 
U19 der Hannoveraner aktiv, ehe er im Anschluss 
ein weiteres Jahr in der zweiten Mannschaft spielte. 

Auch Herrmann gehörte zum Nachwuchs der 96er: 
Der Rechtsverteidiger durchlief von 2003 bis 2007 
etliche Juniorenteams. Im Anschluss kickte er zwei 
Jahre für Hannovers zweite Mannschaft, für die der 
gebürtige Berliner 44 Pfl ichtspiele absolvierte. 
Doch auch für die Profi s kam Herrmann viermal 
zum Einsatz.









IM LEBEN GIBT ES ETWAS 
SCHLIMMERES ALS KEINEN 
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN 
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte







Glanzvoller 
Auftritt.
Luxstream – innovative und langlebige LED-Beleuchtung für 
Industrie und Gewerbe. Wir wünschen SV Darmstadt 98 viel Erfolg 
für die laufende Saison. Mehr unter luxstream.de



CROSSMEDIA

MARKENFÜHRUNG

CORPORATE DESIGN 

CONTENT MARKETING 

STRATEGIE

EMPLOYER BRANDING

La Mina ist eine Full-Service-Kommunikationsagentur für 
Strategie, Marke und Design. Wir bedienen alle Branchen und 
Disziplinen aus der festen Überzeugung, dass nur diese  
grenzenlose Offenheit für Alles das vollständige Potential zu  
Tage fördern kann. 
 
Wir brechen Strukturen auf, um zum Kern der Dinge zu  
gelangen. Um zu Tage zu fördern, was schon immer da war – 
vergessen oder versteckt. Wir entwickeln Marken und  
Strategien für Ihr Unternehmen auf Grundlage Ihrer Vision. 
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FuFa

SoliDArisch mit den Caterern: Virtuelles Bier und 
Bratwurst! – Gewinne eine von 10 Stadionführungen
ins „Allerheiligste“

Seit zwei Wochen läuft die soliDArische Unterstüt-
zungs-Aktion für unseren Catering-Partner Stolz 
und unsere Vereinsgaststätte, die „Lilienschänke 
Sportsbar“. Nochmal zur Erinnerung: Wir verlosen 
unter allen Teilnehmenden insgesamt 10 individuelle 
Stadionführungen für jeweils zwei Personen in das 
„Allerheiligste“, die Heimkabine unter der Haupt-
tribüne.

Aus hygienischen Gründen werden Gruppenfüh-
rungen bis zum Saisonende nicht mehr möglich 
sein. Und nach Saisonende ist neben der Hygiene 
auch wegen des anstehenden Abrisses nicht mehr 
damit zu rechnen. Exklusiv wird es aber nach Been-
digung der Heimspiele für diese 10 Personen + 
jeweils eine Begleitung möglich sein, doch noch ein-
mal das „Allerheiligste“ zu sehen. Jeder Kauf eines 
Bieres oder einer Bratwurst bis zum letzten Heim-
spiel bringt Euch mit jeweils einem Los in die 
Lostrommel – 5 Personen werden aus dem „Bier-
Topf“ und 5 Personen aus dem „Bratwurst-Topf“ 
gezogen. Es lohnt sich also, bei beiden Aktionen am 
Start zu sein ... Die Termine zur Führung werden 
dann voraussichtlich nach dem letzten Heimspiel 
kurzfristig vereinbart, die Gewinner werden benach-
richtigt.

Das #soliDArische Catering im Online-Shop ist bis 
Saisonende verfügbar. Wir wünschen guten Hunger 
& einen großen Durst!

Hier geht’s zu Wurst und Bier!
*das #soliDArische Bier und die Stadionwurst sind 
rein symbolische Käufe. Der SV 98 reicht die Erlö-
se an die beiden genannten Partner weiter. Es be-
steht durch den Kauf kein Anspruch auf echte 
Wurst- oder Bierwaren. Bei der Verlosung ist der 
Rechtsweg ausgeschlossen.



FuFa

Wanderabteilung: 
Wir dürfen wieder (unter Auflagen)!

Wanderabteilung: 
Nach Vorlage eines entsprechenden Konzeptes hat 
unsere Wanderabteilung die offi zielle Genehmigung 
erhalten, unter Aufl agen wieder gemeinsame Wan-
derungen durchzuführen. Bei Abteilungsleiterin Ger-
da Krüger können weitere Informationen erfragt 
werden. Die erste Tour nach der Pause führt unsere 
Wander-Fans nach Weinheim und Umgebung. Hier 
kommen alle Details:

Treffpunkt: 9 : 30 h am Stadionparkplatz

Zwischenrast: Rucksackverpfl egung

Gehzeit: ca. 3,5 Stunden

Schlussrast: entfällt bzw. wird individuell gestaltet

Wanderführung: Gerald Würl

Kontakt Tel.: (0 61 51) 5 57 40

E-Mail: wandern@sv98.de
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Lilien-Kulisse

Alexander Lehné

•  Für den Verein tätig seit: Für den Verein arbeite ich 
seit 2012 als Fanbeauftragter. In dieser Zeit habe ich 
bei unseren Lilien eine Menge erlebt.

•  Im Stadion zu fi nden bin ich: Zumeist vor oder auf 
der Südtribüne, aber je nach Bedarf auch an ande-
ren Stellen des Stadions.

•  So sieht mein Spieltag aus: Als Bindeglied zwischen 
Fans, Verein und weiteren Institutionen vermitteln 
wir Fanbeauftragten zwischen allen Interessens-
gruppen. Am Spieltag sind wir Ansprechpartner für 
Fans und Sicherheitskräfte und versuchen mög-
lichst viele Fanfreiheiten bei einem gleichzeitig 
sicheren Stadionerlebnis zu erreichen.

•  Mit dem Böllenfalltor verbinde ich: Mit unserem
Stadion verbinde ich einen Großteil meines Lebens, 
das sich schon seit Jahrzehnten rund ums Bölle 
abspielt. 

•  Mein kuriosestes Erlebnis bei einem Heimspiel:
Erstaunlich viele Spieltage bringen kleine, kuriose 
Anekdoten mit sich. Oftmals sind unschöne Ereig-
nisse Auslöser dafür, spontan eine neue Situation 
zu lösen. Vielmehr lustig war dagegen der Ausfall 
der Videowand bei einem Spiel gegen Heidenheim. 
Um zumindest das Ergebnis anzeigen zu können, 
bastelten wir zusammen mit einigen Ultras kurz vor 
Anpfi ff eine provisorische Anzeigetafel aus Choreo-
materialien. Kaum hing der besprühte Stoff aber 
neben staunenden Gästefans in der Nordkurve, da 
sprang die Videowand aber doch wieder an.



THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport



Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro



DANKE

An alle, die in 
der Krise mobil sein müssen:

#WirBleibenVerbunden

rmv.de

RMV20023_RMV_Danke_Anz_148x105+3.indd   1 18.05.20   15:24



www.mkm-event.dewww.mkm-event.de
Telefon: +49 6157 40222-0  //  info@mkm-event.de

Carl-Benz-Straße 6 - 8  //  64319 Pfungstadt





»BREITES«
FARBSPEKTRUM
Mit unseren Lösungen lassen Sie Ihre 
digitalen Botschaften farbenprächtig leuchten.

KOKE GmbH • Gutenbergstraße 4-6 • 64319 Pfungstadt
info@koke.gmbh • +49 (0) 6157 979 94 94

d i g i t a l - w e r b u n g . c o m
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren



Sponsoren

Co-Sponsoren

Im Zeichen der Lilie
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Sponsoren

Am Meßplatz

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt



Sponsoren

Business-PartnerBusiness-PartnerBusiness-Partner

Burow Caspari

Hausmann Heinrichs

Kehrer

Noparlik

CTE
for your success
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Partner der Lilien

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Accso - Accelerated Solutions GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
ADH Deutschland GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
ALOE-VERA Vertrieb Sabine Rabe
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Auto-Seeger GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG

B
Baltz Autoteile
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und  
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke 
Charles Holliday GmbH
Computerwelt GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH

D
Die Regiocard e. Kfr. , Inh. Güldane Kutschera
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

E
Eifert & Marschner Steuerberatungsgesellschaft mbH
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG
Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente
ERGO Generalagentur Gros und Bauer
Event + Deko Service Bog

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH

G
Gabele Mietstation GmbH
genius gmbh – science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG

H
HAAG Ingenieur GmbH - Beratende Ingenieure  
im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health&media GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
HMD Elektrik GmbH
Höbel Immobilienmanagement
Höhn Abwassertechnik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH

I
IBS Engineering
Interhyp GS Darmstadt Peer Gottwein e.K.
Ion2s GmbH
Ipro Projektgesellschaft mbH

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex Gmbh
Klar Augenoptik
Klaus Eichmann GmbH Heizung - Wasser - Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
KompetenzTurm Steuerberatungs- und  
Rechtsanwaltskanzlei
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister Darmstadt
Inh. Gertrud Kraft
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
letterei.de Postdienste GmbH
Lipecky Notstromtechnik GmbH
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

M
Mahr & Schwebel e.K.
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer LBS Immobilien GmbH
Michael Subtil 
Bau-Cosmos.de
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pickware GmbH
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögens- verwaltung GmbH

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH 
Realtec-Systems Deutschland GmbH
realtimecomic- Mitsch Schulz
reinheimer_systemloesungen gmbh
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
roboplot Hans-J. Seitz e. K.
Roof Entertainment GmbH

S
S. Müller GmbH
SCHÄFER & PARTNER
Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process Europe GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig+Domes GmbH&CoKG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
Signal Iduna Krankenversicherung aG -  
Geschäftsstelle Darmstadt
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Sojka GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt GbR
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e. K.
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und  
Wirtschaftsberatungsges. mbH
Steuerberatungsgesellschaft
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und  
Steuerberatungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
vinocentral GmbH
Volls Menswear | Handelsgesellschaft Voll mbH 
VON NIDA + PARTNER
Versicherungsmakler GmbH

W
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und  
Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zior Beratender Ingenieur GmbH
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In Lincoln zieht      
die Zukunft ein.

bauvereinag.de

500 neue Wohnungen ab Sommer 2019:

neukunden@bauvereinag.de



Offizieller 
Partner 
und Lieferant

STERN APOTHEKE
Dr. Christian Ude e.K.
Frankfurter Straße 19
64293 Darmstadt 
Haltestelle Pallaswiesenstraße
Telefon 06151 79147
www.stern-apotheke-darmstadt.de

                udessternapotheke

Mo–Fr 8:00 – 18:30 Uhr
Sa 9:00 – 14:00 Uhr

FÜ
R

SIE
VOR

ORT

WIR WÜNSCHEN UNSEREN LILIEN 
IN DER SAISON 2019/2020 VIEL ERFOLG!

Fon 06251 8474-0
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Für unsere Kunden aus Gastronomie,
Hotellerie, Catering, Facheinzel- und
Großhandel haben wir ein ein großes,
aber auch individuelles Lebensmittel-
und Feinkostsortiment. 

Viele regionale Produkte auch
unter der Regionalmarke
„Geprüfte Qualität Hessen“.

hi
lt-
gr
ie
sb
au
m
.d
e

Regional und schnell.
Vielseitig und frisch.

Partner der Lilien.



HEDTKE – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM! · 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 100 GESCHULTE MITARBEITER

HEDTKE BAUT  FÜR  S I E

mehr unter www.volvo-hedtke.de/zukunft

·VOLVO VERTRAGSPARTNER :

Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de
www.hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER VERTRAGSPARTNER :

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de
www.hedtke.de

·

FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de





www.SoftwareAG.de


